
 
 
 
 

Niederschrift  
-öffentlicher Teil der Sitzung- 
 
Gremium:     Sitzung am:  Sitzungs-Nr. 
Finanzausschuss                   07.12.2009                  4 

-beratender Ausschuss- 
 
Sitzungsort:       Sitzungsdauer:  
Rathaus, Sitzungszimmer 109  18.00 bis 18.40 Uhr  

 
 
Teilnehmer  anwesend von Top bis Top es fehlten 
        entschuldigt        unentschuldigt 
Herr Wodke                A                    a - f 
Herr Jensen                 A                    a - f  
Frau Neumann            A                    a - f    
Frau Lampe                A                     a - f  
Frau Kryzak               A                     a - f           
 
 
Teilnehmer der Verwaltung/Gäste     
Herr Hochgesandt, Frau Schweda, Frau Schreiber 
 
Tagesordnung 
a) Eröffnung der Sitzung des Finanzausschusses 
b) Feststellung der Beschlussfähigkeit, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
    und der Anwesenheit 
c) Änderungsanträge zur Tagesordnung 
d) Billigung der Sitzungsniederschrift der 3. Sitzung des Finanzausschusses vom 09.11.2009 
e) Abhandlung der Tagesordnungspunkte des öffentlichen Teils 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Fortsetzung der Beratung zum Haushaltsplanentwurf 2010  
3. Anfragen der Finanzausschussmitglieder/Informationen der Verwaltung 
f) Schließung der Sitzung   
 
 
a) Eröffnung der Sitzung des Finanzausschusses 
    Herr Wodke eröffnete die Sitzung, begrüßte die Mitglieder des Finanzausschusses           
    und die Vertreter der Verwaltung. 
 
b) Feststellung der Beschlussfähigkeit, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
    und der Anwesenheit 
    Die Beschlussfähigkeit lag vor. Die Sitzung wurde ordnungsgemäß einberufen. 
 
c) Änderungsanträge zur Tagesordnung 
    Es lagen keine Änderungen zur Tagesordnung vor.   
    Abstimmung: 5 Jastimmen 
 
d) Billigung der Sitzungsniederschrift der 3. Sitzung des Finanzausschusses vom 09.11.2009 
    Abstimmung: 5 Jastimmen 
       
e) Abhandlung der Tagesordnungspunkte des öffentlichen Teils 
 



zu 1. 
Einwohnerfragestunde 
Es waren keine Einwohner anwesend. 
     
zu 2.  
Fortsetzung der Beratung zum Haushaltsplanentwurf 2010 
 
Die Finanzausschussmitglieder erhielten mit der Übergabe der Einladung zur 
Finanzausschusssitzung Änderungsvorschläge im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt. 
Zu Beginn der Sitzung übergab Herr Hochgesandt einen weiteren Änderungsvorschlag und  
den Haushaltserlass für das Jahr 2010. 
In seinen Ausführungen machte er deutlich, dass sich der Haushaltserlass 2010 nur in  
geringem Umfang positiv auf die Einnahmesituation auswirken und das Aufstellen eines  
Haushaltssicherungskonzeptes unumgänglich sein wird.  
Er stellte den Finanzausschussmitgliedern die vom Fachbereich erarbeitete Diskussionsgrundlage 
für mögliche Steuererhöhungen ab dem Haushaltsjahr 2010 vor. 
Herr Hochgesandt gab bekannt, dass auch in anderen Fachbereichen daran gearbeitet wird, 
Einsparungspotential zu ermitteln. Die konkreten Berechnungen liegen jedoch noch nicht vor.  
Es ist vorgesehen, die erarbeiteten Unterlagen auf der nächsten Sitzung des Finanzausschusses zu 
übergeben. Im Weiteren Verlauf der Sitzung erläuterte Herr Hochgesandt die übergebenen 
Veränderungen im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt. Von ihm wurden die finanziellen 
Auswirkungen benannt und die in diesem Zusammenhang gestellten Fragen der 
Finanzausschussmitglieder beantwortet. Er legte dar, dass nach Erhalt des Haushaltserlasses die 
aktuellen Zahlen überarbeitet sind. Der Gemeindeanteil der Einkommenssteuer musste um 33.200 
EUR reduziert, die Schlüsselzuweisung um 132.700 EUR erhöht werden. Die Kreisumlage ist auf 
40,92 % festgesetzt. Herr Hochgesandt machte darauf aufmerksam, dass der vom Land entwickelte 
Ausgleichfonds, der die Ausfälle aufgrund der Wirtschaftskrise in den Kommunen kompensieren 
soll, bereits in den Haushaltserlass eingearbeitet ist. Es ist davon auszugehen, dass mit weiterer 
finanzieller Unterstützung vom Land nicht zu rechnen ist. Herr Hochgesandt schätzte ein, dass der 
Fehlbetrag im Vermögenshaushalt durch die Entnahme aus der Rücklage und eine maßvolle 
Kreditaufnahme ausgeglichen werden kann. 
Im Verwaltungshaushalt hat sich der Fehlbetrag von 2.454.000 EUR zum gegenwärtigen Zeit- 
punkt auf 2.351.900 EUR reduziert. Es ist davon auszugehen, dass der Haushaltsplan 2010 nicht 
ausgeglichen werden kann und somit weitere Schritte zur Haushaltskonsolidierung unumgänglich 
sein werden. 
Das von der Verwaltung erarbeitete Haushaltssicherungskonzept wird auf der Sitzung 
des Finanzausschusses im Januar 2010 vorgestellt werden können. 
Der Bitte von Herrn Wodke, den Entwurf zeitlich so zu übergeben, dass dieser vor der 
Finanzausschusssitzung noch in den Fraktionen diskutiert werden kann, soll möglichst entsprochen 
werden.  
 
f) Schließung der Sitzung 
 
 
gez.:  Wodke            gez.: Schreiber  
Ausschussvorsitzender          Protokollantin 
 
 


